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Das moderne Büro 
 
 
 
 
Das Büro der Zukunft wird sich stärker in die durch Digitalisierung und Globalisierung veränderten 
Arbeitsabläufe, Kommunikationsbedürfnisse und neue Modelle der Zusammenarbeit  anpassen. 61 
Prozent der befragten deutschen Büroarbeiter fordern flexiblere Strukturen in der Büroumgebung 
und möchten in Zukunft nicht mehr auf einen einzigen räumlich festgelegten Arbeitsplatz im Un-
ternehmen beschränkt sein. Bisher sieht das noch anders aus, denn 58 Prozent der Befragten ha-
ben aktuell keine Mitsprache bei der Auswahl ihres Arbeitsplatzes im Unternehmen. 

 

Zu diesem Ergebnis kommt die Studie Working Spaces 2025, die das Pragna Institut in Reutlingen im 
Auftrag der Messe Frankfurt („Paper World“) durchgeführt hat. Eines der wichtigsten Ergebnisse: 
Derzeit stellt die Büro-Umgebung ein erhebliches Hindernis für Effizienz, Kreativität und Arbeitszu-
friedenheit in den Unternehmen dar. 

Die Digitalisierung, Flexibilisierung und Mobilisierung des Büros  der Zukunft ist für die Arbeitsplatz-
ausstattung jedoch keine Einbahnstraße. Die Wichtigkeit nicht-digitaler Arbeitsgeräte im Büro – also 
klassischem Bürobedarf und Schreibwaren – wird nach 62 Prozent der Befragten  zwar weiterhin 
abnehmen. 27 Prozent sehen einen weiteren Digitalisierungsdruck. Allerdings glauben 43 Prozent der 
Befragten an eine neue Balance von digitalen und nicht-digitalen Arbeitsgeräten. 81 Prozent der 
Büroarbeiter erachten nicht-digitale neben den digitalen Arbeitsgeräten doch als generell sehr bis 
eher wichtig. 
 

Wohnliches Arbeiten im Büro 

Wo immer Arbeit stattfindet, wird sie dann besonders 
gut, wenn Menschen sich wohl fühlen. Der klassische 
Büroarbeitsplatz weicht heute eineminformellen 
Raum, in dem Kommunikation, Teamwork und soziale 
Bindung eine Rolle spielen. 

Gefragt sind ganzheitliche und flexible Konzepte, die 
ästhetisch ansprechend sind. Sie müssen verschiedene 
Anforderungen erfüllen und Arbeitsweisen wie non-
territoriales oder agiles Arbeiten unterstützen sowie 
eine Atmosphäre schaffen, in der Dialog stattfindet. 
Dieses fördert Kreativität, Ideen und  Erfolge.  
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So entsteht ein inspirierendes Arbeitsumfeld 

Weiterentwickelte Mittelzonen-Konzepte, z. B. αbŜǘΦ²ƻǊƪΦtƭŀŎŜά des Büro-
möbelherstellers König + Neurath bieten modulare, wohnliche Programme, 
die für veränderte Ansprüche geschaffen wurden. Diese gestalten Working 
Lounges, Bistros, informelle Treffpunkte oder  Kreativzonen genauso wie 
einladende Empfangsbereiche.  Hier verbindet sich Funktionalität mit De-
sign und Arbeit mit Lebensqualität. Durch die organische Formsprache fü-
gen sich die Elemente harmonisch in vorhandene Arbeitsumgebungen ein. 
Die  leichte Bauweise und die Kombinierbarkeit eröffnen abwechslungsrei-
che Gestaltungsmöglichkeiten von modernen Bürowelten, in denen sich 
Menschen entfalten und entspannt miteinander kommunizieren können.  
 

Unternehmen bauen auf Individualität und Flexibilität – nicht nur bei Mitarbeitern 

Die Palette an unterschiedlichen Stoffqualitäten und Farben setzt wohnliche Akzente, die sich durch 
z. B zweifarbige Polsterung oder Knopfelemente zeigen. Mit akustisch wirksamen Wand-Elementen 
lassen sich Ein- und Zweisitzer in individuelle Rückzugsorte für konzentriertes Arbeiten oder  Regene-
ration verwandeln. Als Solitäre punkten sie ebenso gut in Empfangsbereichen oder auf Bistro-
Flächen. Integrierbare Anschlüsse bieten unkomplizierten Zugang zu Strom und Daten. Für  Stabilität 
sorgen Füße in verschiedenen Ausführungen, z. B. eckige Holzfüße oder runde Stahlfüße in schwarz, 
weiß oder Alu – passend zu verschiedenen Stilrichtungen. Ergänzt z. B. durch Arbeits-, Couch- und 
Beistelltische in unterschiedlichen Höhen sowie Hocker und Medienwände – Elemente, die immer 
wieder neu miteinander kombiniert werden können. 
 

Das Büro der Zukunft - ein Bewegungs- und Begegnungsraum 

Durch den technischen Fortschritt hat sich die Arbeit im Büro komplett verändert. An den Büroarbei-
ter von heute werden  veränderte Anforderungen gestellt, die er zu erfüllen hat. Vieles ist einfacher 
geworden, manches auch komplexer. 

Die Digitalisierung erfordert durch multimediale Arbeitsmittel und Verdichtung geistige Höchst-
leistungen, dabei ist der körperliche Aktionsradius auf die Fingerbewegungen reduziert. Die Kombi-
nation aus mentaler Überforderung und Bewegungsmangel führt nicht nur zu Rückenschmerzen, 
sondern zu Störungen des gesamten Stoffwechsel- und Immunsystems. 
 

Bewegungsförderung ist das A & O 

Die Bewegungsförderung gilt deshalb als einer der wichtigsten Hebel, 
um Gesundheit und Stressresilienz zu verbessern. Und das beginnt 
sinnvollerweise beim Sitzen am Schreibtisch. So hat z. B. der Büromö-
belhersteller Wilkhahn mit der Deutschen Sporthochschule Köln  die 
dreidimensional bewegliche Sitzkinematik „Trimension“ konzipiert. 
Wissenschaftliche Studien zeigen, dass sich damit  deutliche Verbesse-
rungen bei Wohlbefinden und Konzentrationsleistung erreichen las-
sen.  
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Doch das Mobilisierungsgebot geht über die Bildschirmarbeit hinaus. „Stehungen“ statt Sitzungen 
sind nicht nur gesünder, sondern erhöhen Beteiligung und Effizienz. Das Setting einer dynamischen 
„Konferenzwerkstatt“ fördert neben der mentalen auch die physische Aktivierung. Und animierende 
Bewegungsobjekte laden zu Aktiv-Pausen ein, in denen man von der Kopfarbeit abschalten kann.  

https://www.youtube.com/watch?v=G6M288W-C9k&feature=youtu.be 

 

Förderung von Kooperation und Kreativität 

Agilität und Innovationsgeschwindigkeit lassen sich nur in intensiver Zusammenarbeit verbessern. 
Das Büro wird daher immer mehr zum Begegnungsraum, zum Ort für Kooperation, Kreativität und 
Koordination. Richtig gestaltet und ausgestattet bringt es Menschen  zusammen,  um Wissen zu tei-
len und Ideen zu entwickeln, um voneinander zu lernen und das Miteinander zu fördern. 

Die Raumangebote reichen vom Projektbüro bis zum Co-Working-Space, von informellen Gesprächs-
zonen bis zu professionell ausgestatteten Lern-, Besprechungs- und Konferenzräumen. Und auch hier 
stimuliert Bewegung die Beteiligung, den Ideenreichtum und das Lernvermögen. Im Verständnis des 
Büros als motivierender Bewegungs- und Begegnungsraum liegt ein entscheidender Schlüssel für 
Gesundheit, Engagement und erfolgreiche Change-Prozesse. 

 

https://www.youtube.com/watch?v=G6M288W-C9k&feature=youtu.be

